
Kirchensonntag 2009: Mit allen Sinnen - Gott feiern

Atelier 1 Gemeindeaufbau

Die Ressourcen in der Gemeinde entdecken und nutzen: Kirchensonntag und Ge-
meindeaufbau

Zu jedem Thema eines Kirchensonntags gibt es Menschen in der Gemeinde, die spezielle Kom-
petenzen und Erfahrungen (Ressourcen) haben. Diese gilt es durch Kirchgemeinderäte und
Pfarrpersonen zu entdecken und für den Kirchensonntag zu gewinnen. 

Der Kirchensonntag bietet einen wichtigen Beitrag zum Gemeindeaufbau. Der Einbezug von
Laien und die Motivierung von Freiwilligen ist dabei zentral. Die Vorbereitungsarbeit mit diesen
Gruppen stellt grosse Anforderungen an die verantwortlichen Personen. Damit ein Gewinn für
alle Beteiligten (Freiwillige, Pfarrpersonen, Kirchgemeinderäte) entsteht, ist eine Rollen- und
Aufgabenklärung wichtig. Im Workshop gehen wir einerseits dieser Rollen- und Aufgabenklä-
rung nach, anderseits besprechen wir im kreativen Erfahrungsaustausch, wie solche Ressour-
cen in ihrer Gemeinde zu finden sind. 

Rollen- und Aufgabenklärung anhand der verschiedenen Beteiligten

• Menschen aus der Gemeinde, die über Ressourcen zum Kirchensonntagsthema
verfügen.

• Mitglieder der Kirchgemeinde, die idealerweise den Behördemitgliedern und Angestell-
ten der Kirchgemeinde bekannt sind (direkt oder indirekt)
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Beauftragt von der Kantonalkirche zur
Durchführung des Kirchensonntags: 

Kirchgemeinderätinnen
 und  Kirchgemeinderäte

Fachpersonen für die Gestaltung von
Gottesdiensten und Anlässen in 

der Kirchgemeinde:

Pfarrer/innen, Katecheten und Katechetinnen
sozialdiakonische Mitarbeitende

Freiwillige Mitarbeitende

Kirchensonntag
und

Gemeindeaufbau
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Checkliste zur Gewinnung von Freiwilligen für den Kirchensonntag 

Voraussetzungen 
• Was ist attraktiv am Einsatz?
• Begleiten und anerkennen wir die Freiwilligen zeitgemäss?
• Kennen wir die vorhandenen Ressourcen, Fähigkeiten und Kompetenzen der

Gemeindemitglieder?
• Welche Hilfsmittel stehen uns zur Verfügung (z.B. Kartei)?

Zuständigkeit und Kompetenzen für die Suche regeln
• Wer ist für welche Aufgaben zuständig und mit welchen Kompetenzen? (KGR, sozialdia-

konische Mitarbeitende, Freiwillige, Sigristen, Sekretariat, Pfarrpersonen)

Klarheit über Ressourcen, die gesucht werden
• Für welche Aufgaben suchen wir wie viele Freiwillige? (Gestaltung des Gottesdienstes,

Vorbereitungsteam, Kulinarisches, Dekoration, Musik, usw.) 
• Welche Kompetenzen / Ressourcen / Gaben braucht es dafür?
• Wie ist die zeitliche Beanspruchung? von wann bis wann?
• Häufigkeit von Sitzungen?

Wen suchen wir?
• Geschlecht
• Alter
• Lebenssituation
• kirchennahe oder kirchenferne Personen?

Wo suchen wir?
• In der Kerngemeinde?
• Erweitert bei kirchenfernen Personen (Bekanntenkreis, Verein, Nachbarn, Arbeit)?
• Bei Veranstaltungen (z.B. Eltern von Kindern, die den kirchlichen Unterricht besuchen)?

Wann suchen wir?
• Welcher Zeitpunkt ist für welche Personengruppe geeignet?

Wie suchen wir?
• direktes Ansprechen von Personen
• Inserat
• Aushang
• Artikel
• Interviews 

(In Anlehnung an Freiwilligenarbeit in ref. Kirchgemeinden, Arbeitsinstrument b1)

Ines Walter Grimm
Robert Zimmermann
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